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Witterungsbericht vom Juni 1988

Zz/so/w/wen/assM«#: Ein kräftiger Kaltlufteinbruch brachte vom 4. bis 6. Juni den einzi-

gen kühlen Abschnitt des ersten Sommermonats, wobei teils ergiebige Niederschläge
und Schnee bis 1400 Meter fielen. Für den Rest des Monats hielt ein Hochdruckband von
den Azoren bis Nordkap die atlantischen Störungen fern. Bei flacher Druckverteilung
über Mitteleuropa entwickelten sich in der massig feuchten Luftmasse vom 11. bis 16.

Juni besonders im Jura und in den Voralpen täglich teils heftige Gewitter mit Hagel-
schlag. Ein sich vorübergehend bis zu den Alpen ausweitender Keil des nordeuro-
päischen Hochs drängte vom 20. bis 23. Juni die Gewitteraktivität in den Mittelmeerraum
ab. Vom 26. Juni an kam es aber erneut zur Bildung zahlreicher Gewitterherde in der

ganzen Schweiz.
Die Temperaturen blieben vom 9. Juni an sehr ausgeglichen und erreichten vieler-

orts normale, im Flachland der Alpennordseite eher überdurchschnittliche Werte. Einem
leichten Wärmeüberschuss von einigen Zehntelgraden nördlich der Alpen steht eine
ebensolche negative Abweichung im Alpenraum und im westlichen Jura gegenüber. Im
Südtessin liegen die Monatsmittel der Temperatur bis zu einem Grad unter der Norm.

Ein beträchtlicher Teil des Niederschlags fiel vom 3. bis 6. Juni, brachte aber in der
Westschweiz und im Wallis mancherorts nur kleine Mengen. Diese Gebiete blieben mit
nur 30 bis 60 Prozent der Norm sehr trocken. Auch sonst wurden mehrheitlich unter-
durchschnittliche Niederschlagsmengen registriert. Nur die Nordostschweiz erhielt
grösstenteils normale Monatssummen. Durch örtlich heftige Gewitterregen wurden aber

punktuell Niederschlagssummen bis zu 150 Prozent der Norm erzielt.
Jura, Alpen und Tessin weisen wegen der häufigen Quellbewölkung deutliche

Sonnenscheindefizite auf. Im Berner Oberland, in den Zentralalpen und in Mittelbünden
blieb die Besonnung grösstenteils unter 80, im Engadin sogar unter 70 Prozent des mehr-
jährigen Durchschnitts. Einzig im Mittelland erreichte die Zahl der Sonnenstunden nor-
male Werte.

Schweiz.Z.Forstwes., L?9(1988) 10:895 — 896 895
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